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AMT DER STEIERMÄRKISCHEN LANDESREGIERUNG 

Fachabteilung 8B 

 

 Gesundheitswesen 
(Sanitätsdirektion)  

 

Gesundheits- und Impfvorsorge, 
medizinischer Bürgerservice und 
andere Dienste 

Bearbeiter: Fr. Dr. Wassermann-Neuhold
Tel.: (0316) 877-5551 
Fax: (0316) 877-3553 
E-Mail: FA8B@stmk.gv.at 

Bei Antwortschreiben bitte 
Geschäftszeichen (GZ) anführen 

GZ:  FA8B-02.0-255/2011-3 Bezug:  Graz, am 02.01.2012 

Ggst.: Öffentliches Impfkonzept 2012 
Impfstoffe 

 

Ergeht per E-Mail an: 

1. Stmk. Ärztekammer 

2. Steir. Apothekerkammer 

3. Wissenschaftliche Akademie für Vorsorgemedizin 

4. Fa. Herba-Chemosan 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Mit Schreibem vom 20.12.2012 hat das Bundesministerium für Gesundheit nachfolgende 
Informationen  und Neuerungen betreffend dem kostenlosen Impfkonzept für 2012 
bekanntgegeben: 
 
Mit Ausnahme des neuen konjugierten Meningokokken-Impfstoffes MenACWY findet kein 
Produktwechsel im Impfkonzept 2012 statt. 
 
Konkret kommen im Jahr 2012 folgende Impfstoffe zum Einsatz: 
 
 dTPert-Impfstoff: Boostrix, GlaxoSmith Kline 
 dTPert Polio-Impfstoff: Repevax, Sanofi Pasteur MSD 
 Hepatitis B-Impfstoff: HBvaxXPRO 5μg/0,5ml, Sanofi Pasteur MSD 
 Masern-Mumps-Röteln-Impfstoff: M-M-RvaxPRO, Sanofi Pasteur MSD 
 Rotavirusimpfstoff: Rotarix, Glaxo SmithKline 
 DTP-IPV-Hib-HepB-Impfstoff: Infanrix-Hexa, Fa. GlaxoSmith Kline 
 Konjugierter Pneumokokken-Impfstoff: Synflorix, Glaxo SmithKline 
 Konjugierter Meningokokken-Impfstoff: Menveo, Novartis Pharma GmbH 



 - 2 - 

   

 

Es wird eine Meningokokken-Impfung neu im 12. Lebensjahr in das Kinderimpfkonzept 
aufgenommen.  
 
Ab 2012 wird nunmehr auch die Impfung gegen Pneumokokken für alle Kinder (anstatt 
wie bisher lediglich für Risikokinder) ermöglicht. Angemerkt wird in diesem Zusammenhang, 
dass mit dem Impfkonzept 2012 eine Umstellung auf das 2+1 Schema erfolgt (3., 5. und 12. 
Lebensmonat); die 3. Teilimpfung verschiebt sich damit auf das 12. Lebensmonat.  
 
Alle Risikokinder, welche bisher mit dem 3+1 Schema angeimpft wurden, sollen weiterhin 
nach diesem Schema fertiggeimpft werden. 
 
Nicht-Risikokinder, die nach dem Stichtag 1.9.2011 geboren sind, sollen nach dem Schema 
2+1 mit dem 10valenten Impfstoff (Synflorix) geimpft werden. Bei jenen Nicht-
Risikokindern, die bereits 1 Impfung mit Synflorix erhalten haben, ist die Impfserie nach dem 
2+1 Schema zu komplettieren. Für jene Kinder, die 1 Impfung mit dem 13valenten Impfstoff 
erhalten haben, kann die Impfserie mit dem 10valenten Impfstoff nach dem 2+1 Schema neu 
begonnen werden. 
 
Das Jahresgesamtkontingent gilt von 1. Februar 2012 bis 31. Januar 2013. 
Menveo und Synflorix können ab dem 30. Jänner 2012 (5. Kalenderwoche) verimpft 
werden.  
 
Für die Teilnahme an der Pneumokokken-Gratisimpfung wird um dringende 
Beachtung des Geburtsstichtages 1.9.2011 ersucht.  
 
 

Für den Landeshauptmann: 
Unterschrift am Original im Akt  

Dr. Marianne Wassermann-Neuhold  
 
 


